
MITTEILUNGSBLATT KLEINOSTHEIM

14.07.2023 Seite 9

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E NK I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E NK I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E NK I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E NK I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Samstag, 15. Juli/Sonntag, 16. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Wort-Gottes-Feier am Vorabend
  Gebetsbitten: Helmar Trageser zum 3. Todestag; Claire 

Kogler zum 3. Todestag
  9.30  Messfeier für die Pfarrgemeinde mit Einführung der 

neuen Ministrant*innen
 Gebetsbitte: Friedrich und Mathilde Möllers
Dienstag, 18. Juli
19.00 Messfeier

Requiem für Julitta Reuter
 Gebetsbitte: Michael und Adolf Reinfurth und Großeltern
Mittwoch, 19. Juli
17.00 Abschlussgottesdienst des Kindergartens St. Laurentius
Donnerstag, 20. Juli
19.00 Messfeier 
  Gebetsbitten: Fam. Withauer und Kelch; Fam. Fecher 

und Schlett und Antje Kiefer
Samstag, 22. Juli/Sonntag, 23. Juli
Fest der Heiligen Maria Magdalena
16. Sonntag im Jahreskreis
  6.00 Fußwallfahrt nach Seligenstadt
  9.00 Messfeier in der Basilika in Seligenstadt
14.00 Tauffeier
18.00 Messfeier am Vorabend
anschl.   Weinfest der KAB im Pfarrgarten
  9.30 Messfeier für die Pfarrgemeinde auf dem Kirchplatz
 mitgestaltet vom Musikverein
anschl.  Fahrzeugsegnung rund um den Kirchplatz
17.00 Weinfest der KAB im Pfarrgarten
Montag, 24. Juli
17.00 Weinfest der KAB im Pfarrgarten

Neues „ Bodenpersonal“ für den lieben Gott
Jedes Jahr nach der Erstkommunion wird in den dritten Schulklas-
sen Werbung für unsere Ministrantinnen und Ministranten gemacht. 
Von den diesjährigen Erstkommunionkindern haben sich sechs 
Kinder (vier Mädchen und zwei Jungs) für diesen wichtigen Dienst 
in unseren Gottesdiensten entschieden. Dazu haben sie sich nach 
den Pfingstferien mit unseren OMIS, unseren Oberministrantinnen 
und -ministranten getroffen, um sich in Gruppenstunden auf ihre 
neue Aufgaben vorzubereiten. 
Schön, dass sich diese Kinder wie alle unsere Ministrantinnen und 
Ministranten in unsere Gottesdienste einbringen. Darüber hinaus ler-
nen sie viel in ihrem Dienst. Eine Ministrantengruppe einer anderen 
Gemeinde hat durchbuchstabiert, was es heißt, Ministrant zu sein:
„Das M könnte für „Messe-Dienen“ stehen. Das ist unsere Haupt-
aufgabe. Es könnte aber auch der erste Buchstabe des Wortes Mut 
sein. Den brauchen wir manchmal, wenn wir uns bewusst für den 
Glauben entscheiden.
Das I könnte für uns eine Erinnerung sein für Immer da sein und 
immer pünktlich kommen.
Das N könnte für Nachdenken stehen. Als Ministranten wollen wir 
über Gott und die Welt nachdenken, damit unser Leben gelingen kann.
Das zweite I könnte für Interesse an der Sache Jesu stehen. Als 
Minis können wir ihn immer besser kennen lernen.
Das S soll ans Sternsingen erinnern. Wir Ministranten gehen dann 
von Tür zu Tür, sammeln für Kinder in Not und helfen, damit die 
Probleme der Welt ein wenig geringer werden.
Das T steht für Treue. Das Ja zum Ministrantendienst soll lange 
halten und Bestand haben.
Das R könnte an die regelmäßigen Aktionen erinnern. Dort kön-
nen sich die Minis besser kennen lernen, miteinander Spaß haben 
und viel gemeinsam unternehmen.
Das folgende A könnte für Altar stehen. Am Altar der Kirche ver-
richten wir unseren Dienst. Hier berührt der Himmel die Erde, wenn 
Jesus uns im lebendigen Brot begegnet.
Das N könnte mit neu umschrieben werden. Die Neuen bringen ei-
nen frischen Wind und hoffentlich auch viele gute neue Gedanken 
zu unseren Ministranten.
Das zweite T erinnert daran, dass wir ein Team sind. Im Team lösen 
wir Konflikte, reden wir miteinander und helfen einander. So schaf-
fen wir mehr als einer alleine.
Das E könnte für Einsatzbereitschaft stehen. Wenn Not am Mann 
(und an der Frau) ist und jemand mich anruft, ob ich ihn beim Mi-
nistrieren vertreten kann, dann will ich es gerne tun, wenn es geht.
Das letzte N unterscheidet uns von vielen anderen Gruppen. Bei 
uns soll niemand ausgeschlossen werden. Jeder hat seinen Platz 
und ist willkommen.“
Wir freuen uns als Gemeinde über unsere neuen und die große Zahl 
der Ministrantinnen und Ministranten, ohne die in unseren Gottes-
diensten etwas fehlen würde. Vielen Dank für ihren Dienst und ihren 
großen und treuen Einsatz. Danke den Eltern und Familien, die die-
se wichtige Aufgabe unterstützen. Wir wünschen den neuen Minis 
viel Freude, Schwung und Ausdauer für ihren Dienst und dass sie 
eine gute Gemeinschaft erleben, die sie im Glauben stärkt. Zum 
Einführungsgottesdienst am Sonntag lade ich herzlich ein.

Heribert Kaufmann

Tombola 
Grobirnfest Hauptpreise der Ziehung am Sonntag
Es stehen noch Hauptpreise von der Ziehung am Sonntag aus. Diese 
können bei Vorlage des Loses im Pfarrbüro abgeholt werden. Wir dan-
ken allen Spendern für die großzügige Unterstützung unserer Tombola.
Die Losnummern wie folgt:
Geschenkkorb Greuther Teeladen Losnummer 2733
50 € Gutschein für kosm. Behandlung Losnummer 2113
Pizzeria Gutschein 50 € Losnummer 2404
Geschenkgutschein 50 € Losnummer 2225
Reise Attergau 5 Tage für 2 Personen Losnummer 1780
Kuchenplatten können im Pfarrhaus abgeholt werden
Allen Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern ein herzliches Dan-
keschön! Die übrigen Kuchenplatten und -bleche können im Pfarr-
haus abgeholt werden!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Gemeinde
St. Laurentius

Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 / 46 12‑0
eMail Pfarrhaus@Sankt‑ 
Laurentius‑Kleinostheim.de

Pastoralreferentin
Marion Egenberger
Pfarrhaus  06027 4612‑14
privat Tel. 06027 990708 
eMail   Marion.Egenberger@ 
Sankt‑Laurentius‑Kleinostheim.de

Kindergarten St. Laurentius
mit Tagesstätte, 
Wiesenstr. 9
Telefon 06027 46 12‑46

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12‑60

Gisela Kouba
Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Josef‑Hepp‑Straße 1
Telefon 06027 93 50

Norbert Stein
Kirchenpfleger
Hellbühlstr. 1A
Telefon 06027 68 19

Laurenzi - Center
Ludwigstraße 23
Telefon 06027 88 47

Haus St. Vinzenz von Paul 
Soziale Dienste Kleinostheim 
Bassenser Str. 17
Telefon 06027 477‑0

Kath. öffentliche Bücherei
Schillerstraße 75
Telefon 06027 99 88 4

Liebe Gemeinde!

Typisch Franziskus: Vor wenigen Wochen wurde ein Besuch 
des Papstes in Mailand für März nächsten Jahres angekündi‑
gt. Laut veröffentlichtem Programm will er vor allem mit sozi‑
alen Randgruppen zusammentreffen. Die erste Begegnung 
gilt zwei Familien in einer heruntergekommenen Hochhaus‑
siedlung. Anschließend begrüßt Franziskus Vertreter der 
Roma sowie Zuwanderer und Angehörige der muslimischen 
Gemeinschaft. Das Mittagessen nimmt er mit 100 Strafgefan‑
genen in einer Justizvollzugsanstalt ein, nachdem er zuvor 
Häftlinge in ihren Zellen besucht hat. Typisch Franziskus!
Ein heruntergekommenes Hochhaus, heruntergekommene 
Menschen. Ja, ein Mensch kann herunterkommen ‑ zumin‑
dest im wörtlichen Sinn. Er kann zum Beispiel die Treppe 
herunter kommen.

Wir gebrauchen dieses Wort eher im übertragenen Sinn: 
Ein Mensch kann herunter‑kommen, wenn er sich zu sei‑
nem Nachteil verändert. 
Da kommt jemand auf die so genannte schiefe Bahn, oder 
ein anderer lässt sich gehen und verwahrlost. „Mensch, der 
ist heruntergekommen!“ ‑ sagen wir dann.
Dieses Wort vom Herunterkommen hat einmal ein kluger 
Kopf auf Gott übertragen: der heruntergekommene Gott. Er 
wollte damit eine wichtige Seite des Weihnachtsfestes zum 
Ausdruck bringen: Gott, der ja der Inbegriff des Schönen, 
des Guten und des Wahren ist, kommt förmlich herunter. 
Die Krippe, die Flucht nach Ägypten sind alles andere als 
angenehm. Die Ablehnung der Menschen, die diesem Kind 
schon bald entgegen schlägt und lebensgefährlich wird, 
möchte man keinem wünschen.
Gott geht diesen Schritt herunter ganz bewusst; das ist kein 
Betriebsunfall. Er kommt herunter und will denen entgegen 
gehen, die selber ganz unten sind. Immer wieder beugt 
Jesus sich deswegen über die Kranken, die am Boden lie‑
gen. Er sitzt auf der Erde und ist im Gespräch mit den Men‑
schen, die vor lauter Schuld nicht mehr ein noch aus wissen. 
Auf seinem Kreuzweg bricht er mehrfach zusammen und 
kommt förmlich herunter zu denen, die, wie er selber, im 
Sterben ist. Jesus hat den Staub der Erde geschluckt. Viel 
Staub hat er geschluckt. Er hat sich die Hände und Füße 
dreckig gemacht. Er hat sich auf den Staub der Erde ein‑
gelassen und sich nicht aus dem Staub gemacht. Er ist tief 
nach unten heruntergekommen, der heruntergekommene 
Gott. Er hat das Kreuz bis zum bitteren Ende getragen. 
„Hinabgestiegen in das Reich des Todes“. So tief ist er 
heruntergekommen. Und dann...
Weihnachten bedeutet: Gott will alle Tiefen des mensch‑
lichen Lebens mit uns teilen. Er ist kein weltabgewandter, 
menschenferner Gott, sondern er ist mittendrin. Er versteht 
etwas von unserem Leben, weil er es aus eigener Erfahrung 
kennt. Er teilt das Leben mit uns, so dass keiner mehr allein 
ist. Er kommt herunter, damit wir hochkommen.
Auf unserem Weihnachtsbild wollen die beiden Figuren ‑ 
Maria und der Hirte mit dem Kind ‑ mit ihrem Herunterkom‑
men, ihrem sich Niederknien an all die erinnern, sie sich 
in unserer Gemeinde reinknien, reinhängen, damit Men‑
schen etwas von der entgegenkommenden Liebe unseres 
heruntergekommenen Gottes erfahren können. Allen, die 
aus ihrem Glauben heraus sich Menschen auf Augenhöhe 
barmherzig zuwenden, anderen beistehen, vertrauensvoll 
beten, sage ich von ganzem Herzen Dank und „Vergelt´s 
Gott“. Da machen viele dem heruntergekommenen Gott 
alle Ehre.
Manchmal fordern wir andere auf: „Komm doch mal runter“ 
‑ „Komm herunter von deinem hohen Ross“. Jesus macht 
uns das vor. In einem modernen Gebet heißt es: „Gib mir 
die Liebe, die sich beugt! Schenk mir die Stärke zu verzich‑
ten! Gib mir die Größe zu verzeihen! Schenk mir die Demut, 
ganz zu schweigen!“ In herzlicher Verbundenheit wünsche 
ich allen in unserer Gemeinde St. Laurentius, unseren Glau‑
bensgeschwistern in St. Markus, allen Kleinostheimerinnen 
und Kleinostheimern und allen, die sich uns verbunden füh‑
len, dass sie zu Weihnachten runterkommen, durchatmen 
und staunen darüber, dass auch Er runter gekommen ist. 
Im Gebet und in den Gottesdiensten will ich besonders an 
unsere Kranken und Leidenden, an die Trauernden und 
Verzagten denken. Möge uns der heruntergekommene 
Gott auch für das neue Jahr Kraft und einen langen Atem 
schenken für unseren Lebensweg miteinander und fürei‑
nander. Sein Segen komme auf uns herab und durch uns 
vielen entgegen.
Heribert Kaufmann

Schützt unser gemensames Haus
Bedrohte Schöpfung - bedrohte Völker

adveniat 

Der heruntergekommene Gott

Katholische Gemeinde
St. Laurentius
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Sr. Isabel Westphalen 
Pastoralreferentin 
Kirchplatz 2 
Telefon 06027/4612-14 
E-Mail isabel.westphalen@
bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12-60
Kindergarten St. Laurentius
Wiesenstraße 9
Telefon  06027 46 12-46

Pfarrhaus Öffnungszeiten
Unser Pfarrbüro ist auf jeden Fall für Sie erreichbar:
Montag, Mittwoch und Freitag : 8.00 Uhr  -  12.00 Uhr
Montag und Dienstag Nachmittag: 14.30 Uhr -  17.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag: 14.30 Uhr -  18.00 Uhr
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten ist unser Pfarr-
büro jederzeit unter der Tel. 4612-0 erreichbar. 
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter. Wir rufen Sie bald-
möglichst zurück.
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Herzlichen DankHerzlichen Dank
Unser 48. Grobirnfest

Auch in diesem Jahr fand das Grobirnfest in neuer Aufma-
chung  rund um die Kirche statt. Viele Menschen waren 
wieder eingebunden bei unserem Pfarrfest –
Ein fröhliches Miteinander aller Generationen!
Alt und  Jung packten an und haben so zum Gelingen des 
Festes beigetragen.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen,
•	 �die beim Aufbau und Abbau tatkräftig mitangepackt 

haben
•	 �den vielen Betrieben, die durch ihre Spende eine schöne 

Tombola ermöglicht haben
•	 �dem Chor „ Bunt gemischt“ und dem Kirchenchor, die 

unsere Gottesdienste am Samstag und Sonntag Abend 
musikalisch mitgestaltet haben. Dem Kirchenchor vielen 
Dank für das kleine Konzert in der Kirche am Sonntag-
nachmittag.

•	 �den Frauen, die uns leckere Torten und Kuchen in riesiger 
Auswahl gebacken haben

•	 �den unzähligen Helferinnen und Helfern in der Küche, an 
der Essensausgabe, an der Spülmaschine und Kasse, 
bei Kaffee und Kuchen, an der Brezelmaschine, am 
Pizzastand, am Eiswagen, am Tombolastand, in der Gro-
birnbar, hinter der Biertheke und im Geschäftszimmer

•	 den Jugendlichen und allen, die gedient haben
•	 dem Ordnungsdienst
•	 dem Musikverein
•	 �unserem Elektriker Klaus Hofmann, der auch im Vorfeld 

den Kirchplatz und den Pfarrgarten mit Lichterketten 
bestückt hat

•	 der Gemeinde Kleinostheim für ihre Unterstützung
•	 Frau Sokolowski für die Reinigung der Toiletten
•	 �dem Elternbeirat und dem Team des Kindergartens St. 

Laurentius für die Gestaltung der Kinderangebote am 
Sonntagnachmittag

•	 allen Essens-und Getränkelieferanten
•	 dem Festausschuss unter der Leitung von Peter Watzl
und all den vielen, die zwei Tage lang gekommen sind und 
mitgefeiert haben und so unser Grobirnfest zu einem be-
sonderen, erlebnisreichen Ereignis für Jung und Alt werden 
ließen!

Ausstellung in der Pfarrkirche noch bis Sonntag, 16. Juli
Sich erinnern, wieder ins Gedächtnis zu rufen, was war und was 
uns lieb und wichtig war. Das soll eine Ausstellung von Bildern, die 
im Taufraum und vor den Fenstern mit  dem Kreuzweg in unserer 
Kirche platziert sind. Fünf thematische Bereiche werden gezeigt: 
Laurenzi-Center, Pfarrfest/Grobirnfest, Patrozinium, Kerb/Kirch-
weih, Grobirnbaum.
Zu diesem Rundgang in die Vergangenheit Kleinostheims und un-
serer Pfarrgemeinde lädt das Gemeindeteam noch bis Sonntag, 16. 
Juli herzlich ein. Edwin Lang gilt herzlicher Dank für die Vorberei-
tung und Aufstellung dieser sicherlich sehenswerten Ausstellung, 
die viele in Erinnerungen schwelgen lässt.
Altpapiersammlung der Ministranten und der KJG
Die nächste Altpapiersammlung der Ministranten und der KjG findet 
am Samstag, 15. Juli ab 8.00 Uhr statt.
Bitte stellen Sie das Altpapier bereit. Der nächste Termin für die 
Altpapiersammlung ist  am Samstag, 16. September. 

Familienkatechese – Ausflug der  
Kommunionkinder nach Würzburg                              
Aufregend – Spannend – Gemeinschaft mit VIELEN
Im Dom hatten die Kinder einen bewegenden Gottes-

dienst, mit vielen anderen Kommunionkinder, erlebt. Anschließend 
machten sie eine Domerkundung und besuchten die Neumünster 
Kirche mit Pfarrer Kaufmann. Hier haben sie viel Spannendes von 
den Frankenaposteln Kilian, Kolonat und Totnan erfahren.

Informationsabend Erstkommunion 2024 
Die Eltern der Kinder,
- der 3. Klassen
- derzeit eine andere Schule besuchen,
- �bisher nicht an der Kommunionvorbereitung teilgenommen ha-

ben, erhielten einen Brief mit der Einladung zum ersten Informa-
tionsabend am

	� Donnerstag, 20. Juli um 20.00 Uhr in der Laurentiuskirche.
	� Das Kommunionfest im kommenden Jahr ist am 28. April 

2024.
Falls Ihr Kind zu dem zuvor genannten Kreis gehört und Sie Inter-
esse an der Vorbereitung auf die Erstkommunion haben, aber jetzt 
noch keinen Brief von uns erhalten haben, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro. (Tel. 46120).
Seligenstadt – Wallfahrt 
Am Samstag, 22. Juli findet unsere Wallfahrt nach Seligenstadt 
statt. Wir starten um 6.00 Uhr auf dem Kirchplatz und pilgern am 
Main entlang nach Seligenstadt. Dort feiern wir um 9.00 Uhr Got-
tesdienst in der Basilika. Anschließend gibt es ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrsaal des Josefhauses. Gegen 11.00 Uhr bringt 
uns ein Bus zurück nach Kleinostheim.
Fahrzeugsegnung vor den Ferien
Alljährlich vor Beginn der Sommerferien erbitten wir den Segen für 
alle Reisenden und alle Fahrzeuge. Wer sich den Segen Gottes für 
sich und sein Fahrzeug schenken lassen will, möge sein Fahrzeug 
am Sonntag, 23. Juli rund um den Kirchplatz und im Bereich der 
Kirchstraße zwischen dem  Alten Kindergarten und der Einmündung 
zur Goethestraße parken. Nach dem Gottesdienst, der um 9.30 Uhr 
beginnt, erbitten wir gemeinsam den Segen.
Offener Bibelabend mit Pfarrer Kaufmann
Am Donnerstag, 27. Juli um 20.00 Uhr findet dieser unter dem The-
ma „Verklärt“  (Mt 17 1-9)  im  Alten Kindergarten statt. Bitte bringen 
Sie eine Bibel mit. Herzliche Einladung!

Firmkurs 2024 – Wir suchen 
Dich! Wir suchen Sie!
Wir suchen (schon gefirmte) Ju-
gendliche und Erwachsene, die 

Interesse haben, im Bereich der Firmung mitzudenken und/oder 
mitzuarbeiten.
Der Firmkurs 2023/24 ist ein gemeinsamer Kurs für die Jugend-
lichen in den Pfarreien Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt.
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Die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung soll neu gedacht 
und konzipiert werden, dazu brauchen wir Dich und Euch und Sie 
aus den drei Pfarreien
•	 mit den verschiedenen Erfahrungen,
•	 mit der Lust, für Jugendliche etwas Ansprechendes anzubieten,
•	 �mit der Freude, Ideen für eine aktuelle Firmvorbereitung zu entwi-

ckeln,
•	 �mit dem Wunsch, den Glauben in unseren Gemeinden weiterzu-

geben,
•	 �mit dem Spaß, kreativ und innovativ christliches Leben zu gestalten,
•	 mit Begeisterung.
Herzliche Einladung zu einem Informationstreffen am 
Donnerstag, 20. Juli, 19.30 Uhr, 
Stockstadt, Pfarrzentrum (Dessauer Str. 11)
Bei diesem Treffen geht es darum, den Rahmen der Firmvorberei-
tung zu besprechen, Ideen zu sammeln, Inhalte für die Workshops 
zu überlegen, praktische Angebote in den einzelnen Gemeinden zu 
sammeln und weitere Termine abzuklären.

Sr. Isabel Westphalen, Pastoralreferentin
Der Kinderchor St. Laurentius beim Kinder- &  
Jugendchortag 2023 in Aschaffenburg
Am 17. Juni  hatte der Puericantores-Verband der Diözese Würz-
burg zum Kinder- & Jugendchortag eingeladen.  Anlässlich des 50- 
bzw. 40-jährigen Jubiläums der Stiftschorknaben und -mädchen 
fand dieser in Aschaffenburg statt.
Wir haben uns gedacht: Da dürfen die Kleinostheimer nicht fehlen!
Gemäß dem Motto: „Gemeinsam klingt es einfach schöner!“, wie 
man es auf der Website der Diözese lesen kann, bereiteten sich 12 
Sängerinnen und Sänger auf diesen erlebnisreichen Tag vor.
Viele Lieder mit unterschiedlichen Herausforderungen wurden aus 
dem Liedheft für den Kinderchortag geprobt, darunter auch lateini-
sche und englischsprachige Gesänge. Gefreut haben wir uns beson-
ders über einige ehemalige Kinderchorkinder, die uns unterstützten.
So konnten die Kinder und Jugendlichen aus Kleinostheim beim 
Friedensgebet, sowie beim Abschlussgottesdienst kräftig mitsin-
gen und die schöne Erfahrung machen, Teil eines mehrstimmigen 
Gesanges zu sein.
Darüber hinaus war der Tag interessant und abwechslungsreich 
gestaltet. Neben den Gottesdiensten gab es Workshops für die 
unterschiedlichen Altersgruppen, ein leckeres Mittagessen, sowie 
Freizeitangebote.
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die uns an diesem Tag beglei-
tet haben.

Kirchenchor St. Laurentius
www.kirchenchor-kleinostheim.de

Liebe aktive Sänger*Innen des Kirchenchores  
St. Laurentius, liebe KleinostheimerI*nnen
Das Grobirnfest ist gefeiert. Herzliches Dankeschön auch von 
uns an alle, die trotz der gnadenlosen Temperaturen für eine tolle  
Atmosphäre, leckeres Essen und erfrischende Getränke gesorgt 
haben. Besonders das Leitungsteam hat sich wieder übertroffen. 
Wir durften zum Gottesdienst und am Nachmittag einen Quer-
schnitt unseres Repertoires zeigen. Von „Poor man Lazarus“ über 
einen Taizekanon „Nada te turbe“, hin zu traditioneller Kirchenmusik 
„Preis den Todesüberwinder“, „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben“, hin zum „Agnes dei, aus der Dritten Coralmesse „Lux et 
Origo“ aus den Lateinischen Ordinarien.
Doch natürlich geht es in flotten Schritten weiter zu den nächsten 
Projekten.
In Vorbereitung auf unser Kirchenkonzert am 24.09.23 in unserer Pfarr-
kirche St. Laurentius treffen wir uns zu den gewohnten Probezeiten.
Am 17.07.23 gibt es, wegen eines Festes, keine Chorprobe. 
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, kommen Sie zu uns: Wir 
treffen uns jeden Montag um 19:30 Uhr in den Räumen des Roten 
Kreuzes: Kleino-stheim, Aschaffenburgerstraße 53
Weitere Termine:
16.07.23	von 11:00 - 13:00 Uhr Sonderprobe in der Pfarrkirche
31.07.23	letzte Chorprobe vor der Sommerpause
04.09.23	erste Probe nach den Sommerferien in der Pfarrkirche
Große Vorankündigung unseres Kirchenkonzertes am 24.09.23
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung unserer Chorproben.

Birgit Brunn
Gabi Ritscher

Maria 2.0 – Bundesweiter Pilger*innentag 
am Sa., 22. Juli – von Stockstadt nach 
Kleinostheim   
# wir bewegen - Step by Step zum Tag der Hl. Maria 
Magdalena, herzliche Einladung um 13:00 Uhr ins 

Pfarrzentrum Stockstadt zur Filmvorführung „Maria Magdalena“ mit 
Austausch, Kaffee und Kuchen. 
Um ca. 16:30 Uhr pilgern wir mit Impulsen nach Kleinostheim und 
besuchen dort um 18:00 Uhr den Gottesdienst. Abschluss wird 
dann auf dem Weinfest im Pfarrgarten sein. Weitere Infos über: 
maria2.0deutschland.de 

Herzlichen Dank
sagen wir für die großzügige Unterstützung, die wir für unsere Kir-
che, für das Pfarrheim, unsere Pfarrei und auch für die EINE WELT 
erhielten wir:
€ 300,00	 von einem Geburtstagskind für unsere Kirche
€   20,00	 von einem Geburtstagskind für unsere Kirche
€ 100,00	 von einer Spielegruppe für Blumenschmuck
€ 140,00	 von unseren Hauskranken für die Kirche

Kindergarten
Sankt Laurentius

Zeltlager des Kindergarten St. Laurentius
Auch in diesem Jahr, machten sich wieder viele Familien des Kin-
dergarten St. Laurentius auf den Weg nach Mönchberg, zum Ju-
gendzeltplatz Aubachtal um dort ein schönes Zeltlager Wochenen-
de gemeinsam zu erleben.
Bei überwiegend schönem Wetter wurde gemeinsam gegrillt, ge-
schlemmt, gebastelt und gespielt.
Es gab tolle Gespräche beim gemeinsamen genießen des Lager-
feuers und sogar auch eine kleine Nachtwanderung. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt:
„Endlich wieder Zelten“ (siehe Titelbild)

Eine-Weltladen
Fachgeschäft für fairen Handel
eineweltladen-kleinostheim@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr	 Donnerstag	 15:00 – 17:00 Uhr	
Freitag	 15:00 – 17:00 Uhr	 Samstag	 10:00 – 12:00 Uhr


